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Einladung zur Exkursion nach Budapest 

Transnationale Begegnung 
zum Gedenken an die 

Todesmärsche 1945 und 
Ermutigung zur Zivilcourage 

13.-16. Juli 2015 
 

EU Projekt   „EINHALT“ 
„Retten von Erinnerung an den Todesmarsch 1945 ungarischer Juden 

und anderer Entrechteter und Ermutigung zur Zivilcourage in der 
regionalen Bevölkerung, ein ganzheitlicher Zugang“ 

Projektdauer:  
von 01/09/2014 bis 29/02/2016 

Der Titel EIN-HALT  
ist in dreifacher Bedeutung zu verstehen: 

halt ein -  zu quälen, zu misshandeln, zu schikanieren  
halt ein -  inne halten, denken an, sich besinnen  

halt ein -  Vorschriften, moralische Gesetze, Menschenrechte 

Partnerorganisationen 
• Nácizmus Üldözötteinek Országos Egyesülete  

– ein Vertriebenenverband 
• Lélek és Élet Alapítvány – eine Jugendorganisation 

• Ökumenische Initiative (ÖKI) 
• Öffentliche Bibliothek der Evangelischen Muttergemeinde A.B. 

Kirchdorf an der Krems 
• Bundesrealgymnasium BRG/BORG Kirchdorf 

• Stadt Steyr 
• Stadtgemeinde Kirchdorf 

 

Gefördert im Rahmen des Europe for Citizens Programme – European Remembrance, 
Decision n° 2014-1555/001-001, Reference n° 555328-CITIZ-1-2014-1-AT-CITIZ-REMEM. 
Disclaimer: The European Commission support for the production of this publication does 

not constitute an endorsement of the contents which reflects the views only of the authors, 
and the Commission cannot be held responsible for any use which may be made of the 

information contained therein. 

Koordination 
Studienzentrum für internationale Analysen 

Panoramaweg 1 ∙ 4553 Schlierbach 
www.studia-austria.com 

Sandra Kranzl, Projektleiterin 
E-Mail: kranzl@studia-austria.com 

Telefon 07582/81981 DW -96 
 

Für Fragen oder Anregungen steht Ihnen zur 
Verfügung: 

Dipl.-Math. Wolfgang Baaske  
E-Mail: baaske@studia-austria.com 

Telefon 0699/18 19 81 95, 07582/81981 DW -9 
 

Anmeldung 
Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Exkursion des 

Projektes EINHALT nach Budapest 13.-16.7.2015 

Name    ………………………………. 

Vorname   ………………………………. 

Geburtsdatum  .……………………………… 

Name    .……………………………… 

Vorname   .……………………………… 

Geburtsdatum  .……………………………… 

Adresse    .……………………………… 

Tel.     ...…………………………….. 

Mobil-Nr.   .……………………………… 

E-Mail    .…..………………………….. 

Unterbringung gewünscht im: 

◯ Einzelzimmer  ◯ Doppelzimmer 

Unterschrift  ……………………………… 

Ort, Datum   ……………………………… 
 

 

 



 
 

Unterbringung und Reise 

3x Nächtigung im Hotel Ibis Budapest City****, 
Akacfa u. 1-3, 1072 Budapest, +36 1 478 3050, mit 
DZ/DU/WC/Frühstück, im Stadtzentrum nahe 
Metrostation Blaha Lujza tér 

Bahnfahrt 2. Klasse  

13.7.2015  Abfahrt    7:17 Bahnhof Kirchdorf/Krems 
     Ankunft 12:49 Budapest Keleti Pu 
    Zusteigemöglichkeiten in Linz und Wien  
    nach Vereinbarung. 

16.7.2015  Abfahrt  13:10 Budapest Keleti Pu 
    Ankunft 18:52 Bahnhof Kirchdorf/Krems 

Kosten  

€ 280,-/Pers. (Doppelzimmer),  
Einzelzimmerzuschlag € 96,-/Pers./3 Nächte 

In den Kosten enthalten sind Anreise per Bahn, 
Unterbringung & Frühstück, Eintritte und Wochen-
karte für Öffentlichen Nahverkehr in Budapest. Nicht 
enthalten sind Mittag- und Abendessen. 

Storno: 40% der Kosten werden bei Rücktritt im Juni 
einbehalten, 80% bei Rücktritt im Juli 

Anmeldung  

gültig nach Übersendung des ausgefüllten Formulars 
und Überweisung des Teilnehmerbeitrags auf das 
Konto AT07 2032 0203 0000 1368 STUDIA 
Studienzentrum, unbedingt mit Angabe von Namen 
und Verwendungszweck „Exkursion Einhalt“, 
Einzahlung der Gesamtsumme bis zum 
20.5.2015. Limitierte Teilnehmerzahl (20 Personen) 

 

Programm 

Begegnungen, Austausch und Gespräche mit 
Zeitzeugen ∙ Besuch Jüdisches Museum, Holocaust-
Dokumentationszentrum ∙ historisch bedeutsamste 
Synagogen und Orte jüdischen Lebens ∙ 
Gedenkstätten für Retter und Helfer in Notzeiten 

Durch das Programm führen  
György Frisch (Direktor des Ungarischen 
Verbandes der Opfer des Nationalsozialismus)  
Szabolcs Szita (ehem. Leiter des Holocaust 
Dokumentationszentrums in Budapest)  
Ádám Balogh (LEA, KISI Ungarn) 
Heribert Binder (TJCII) u.a. 

 

Gedenken und nach vorne sehen 

Das europäische Projekt EINHALT erinnert an die 
Todesmärsche von überwiegend ungarisch-jüdischen 
Zwangsarbeitern wie auch von KZ-Häftlingen durch 
die Bezirke Kirchdorf und Steyr im April 1945. 
Zugleich stellt es die wenigen Menschen als Vorbilder 
vor Augen, die – zTl. unter Lebensgefahr – mutig 
genug waren, um den Opfern zu helfen. In 
Zusammenarbeit mit den ungarischen Partnern findet 
nun eine Exkursion nach Budapest statt.  

Wir wollen jenen Menschen, die jeglicher Identität 
beraubt durch unsere Region getrieben wurden, 
posthum Ehre erweisen, indem wir in ihrem 
Herkunftsland danach fragen, wie sie vor 1944 dort 
gelebt haben. Wir gewinnen Einblick in ihre 
kulturelle, soziale, wirtschaftliche, wissenschaftliche 
und politische Bedeutung und in den spirituellen 
Reichtum ihrer Religion.  

Auch möchten wir gerne an markanten, noch 
erhalten gebliebenen Originalschauplätzen 
historisch-geografisch reale Eindrücke sammeln von 
einigen Rettungsversuchen beherzter Helfer wie z.B. 
Raoul Wallenberg, Vizekonsul Lutz, Pfr. Gábor 
Sztehlo u.a.  
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